
Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

23/SVV/0524

öffentlich
Betreff:
Forum an der Plantage

Erstellungsdatum: 22.05.2023
Freigabedatum:

Einreicher: Fraktion DIE LINKE, Fraktion DIE aNDERE

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

07.06.2023 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung zum Forum an der Plantage vom Januar 2022 (DS 
22/SVV/0071) wird aufgehoben.
Die weitere Diskussion wird auf die Frage des Erhalts des Rechenzentrums und die Schaffung der 
dafür notwendigen Voraussetzungen konzentriert.
Dazu gehört insbesondere die Vorbereitung der notwendigen Änderung des B-Planes und die 
Sicherung einer gegebenenfalls schrittweisen Sanierung des Gebäudes.
Es wird angestrebt, die Stiftung Garnisonkirche in die Überlegungen einzubeziehen, die auch eine 
temporäre Nutzung des Grundstücks des ehemaligen Kirchenschiffs, verbunden mit einem 
langfristigen Verzicht auf eine feste Bebauung, beinhalten sollten.
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im September 2023 einen entsprechenden 
Umsetzungsvorschlag vorzulegen.

gez. 
Fraktionsvorsitzende/r
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Der übereilte Beschluss zu einem Forum an der Plantage hat sich im Nachhinein als nicht realisierbar 
erwiesen. So geht die Zielstellung eines Hauses der Demokratie als Ort für den Plenarsaal der 
Stadtverordnetenversammlung und zur Erweiterung des Potsdam -Museums an den Realitäten 
vorbei. 
Deshalb sollte die weitere Planung auf den ursprünglichen Ausgangspunkt und die Frage des Erhalts 
des Rechenzentrums als Gegenstück zum Turm der Garnisonkirche zurück geführt werden. Damit 
verbindet sich die Schlussfolgerung, dass die Entscheidung über eine mögliche Bebauung des 
Grundstücks des ehemaligen Kirchenschiffs künftigen Generationen vorbehalten sein sollte, wie es in 
Verbindung mit dem Beitrittsbeschluss zur Stiftung Garnisonkirche Potsdam (DS 08/SVV/0325) von 
der Stadtverordnetenversammlung beschlossen wurde. Stattdessen sollten Überlegungen für eine 
temporäre Nutzung dieser Fläche angestellt werden.


